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Großzügige Spende verbessert schulisches Angebot 

 

Erkelenz. Was sucht ein nagelneuer Mercedes Benz E 200 CGI Blue Efficiency im 

Wert von ca. 50.000,00 EURO auf dem Gelände des Berufskollegs Erkelenz? Ganz 

einfach, dieses Fahrzeug ist die neueste Errungenschaft für den Fachbereich 

Kraftfahrzeugtechnik, in dem die Auszubildenden des Kfz-Handwerks ihre 

Berufsschulausbildung erhalten. Dass dieser nagelneue Wagen der gehobenen 

Mittelklasse nun berufsschulischen Zwecken dient, ist dem Engagement des 

Mercedes-Benz-Händlers Theo Bähr GmbH aus Geilenkirchen zu verdanken, der 

dieses Fahrzeug dem Berufskolleg Erkelenz vermittelt hat. Dieses Fahrzeug konnte 

Michael Bähr von der Theo Bähr GmbH nun Schulleiter Paul-Günther Threin 

überreichen. 

 

Mit einem herzlichen Wort des Dankes verwies Threin auf die ständigen 

Bemühungen, in allen beruflichen Sparten ein zeitgemäßes Unterrichtsangebot 

vorzuhalten. Dieses neue Fahrzeug ermöglicht es den Auszubildenden des Kfz-

Handwerks, auch im Berufskolleg auf neuestem Stand der Technik zu lernen. ĂBei 

den Kosten für ein solches Auto wäre dies als Anschaffung weder für die Schule 

noch den Schultrªger zu leistenñ, zeigte sich der Schulleiter ausgesprochen glücklich 

über diese großzügige Spende. Auch der Vertreter der Fa. Bähr, Herr Michael Bähr, 

betonte, wie glücklich und zufrieden er sei, dass es gelungen ist ein solch modernes 

Fahrzeug ans Berufskolleg Erkelenz zu holen. ĂDie Schulung der Auszubildenden, im 

besonderen auch die der betriebseigenen, profitiert ungemein davon wenn Ihnen die 

Möglichkeit gegeben wird den Unterrichtsstoff an einem technisch aktuellem 

Fahrzeug zu erlernen.ñ    

 



Abschließend verwies Bildungsgangleiter Thomas Kämpken auf die steten 

Bemühungen von Schule und Schulträger, einen qualitativ hochwertigen 

Berufsschulunterricht zu gewährleisten. Aus diesem Grund habe man 2003 die neue 

Kfz-Halle eingeweiht. Umso wichtiger sei es, das hohe Niveau des Unterrichts mit 

entsprechenden Unterrichtsmaterialien zu erhalten. Dies sei, so Kämpken, gerade im 

Kfz-Bereich wegen der Kosten für Fahrzeuge etc. nicht leicht. Gerade auch im 

Hinblick auf den sich andeutenden Umwälzungen im Bereich des Automobils sei es 

ein sehr schönes Zeichen, dass ein heimischer Händler das Berufskolleg in dieser 

Weise unterstütze. Man war sich aber einig, dass Händler bzw. Werkstätten und 

Berufskolleg in Sachen Ausbildung in einem Boot sitzen. Paul-Günther Threin: 

ĂWenn das Kfz-Handwerk über Spenden die Ausbildungssituation am Berufskolleg 

verbessert, profitieren auch die Betriebe.ñ 

 

 




